
Unterschiedliche Schwerpunkte –
gemeinsames Ziel  

Um ein neues Kapitel in der Nutzung der Sicher-

heitsdatenblätter (SDB) aufzuschlagen, braucht

es vereinte Kräfte. Unter dem Schirm von INQA

kamen daher im Jahr 2004 Vertreter von kleinen

und mittleren Unternehmen, großen Wirtschafts-

verbänden, Berufsgenossenschaften, Gewerk-

schaften und Bundesländern zusammen.

Ergebnis von Defizitanalyse und Erfahrungs-

austausch: Unterschiedliche Zielgruppen wie

Großbetriebe, Klein- und Mittelbetriebe, Kon-

trollorgane oder Arbeitsmediziner haben unter-

schiedliche Bedürfnisse. Dies betrifft neben In-

halten und Informationstiefe der SDB auch Art

und Umfang ergänzender Informationsangebote.

Der Arbeitskreis hat sich der Herausforderung

gestellt und kann die ersten Arbeitsergebnisse

präsentieren. 

Elektronische Erstellhilfen – gut
geschult zum optimalen Ergebnis 

Datenverarbeitungsprogramme vereinfachen

es, Sicherheitsdatenblätter zu erstellen und

zu optimieren. Dennoch lohnt genaues Hin-

schauen. Im Rahmen des Workshops ›Quali-

tät und Nutzung von Sicherheitsdatenblät-

tern – DV-gestützte Erstellhilfen‹ überprüfte

der Arbeitskreis deshalb Chancen und Gren-

zen solcher Softwarelösungen. 

Fazit der Experten: Kein Programm kommt

ohne fachkundige Bediener aus. 

Und: Alle Programme eröffnen die Möglich-

keit für manuelle Korrekturen.

Praxishilfen 
für eine bessere Arbeitswelt

Was haben Sicherheitsdatenblätter für chemi-

sche Stoffe mit der Initiative Neue Qualität der

Arbeit (INQA) zu tun?

Auf den ersten Blick gibt es scheinbar keine

Beziehung. Tatsächlich schließt der Qualitäts-

gedanke ›Bessere Arbeitsbedingungen – bessere

Arbeitsergebnisse‹ auch den Umgang mit chemi-

schen Stoffen ein.

Entsprechend gibt es im Thematischen Initiativ-

kreis ›Anwendungssicherheit bei chemischen

Produkten‹ eine Reihe von Aktivitäten, die eine

größere Nachhaltigkeit der Chemie zum Ziel

haben. Eine davon ist der Arbeitskreis ›Qualität

bei Sicherheitsdatenblättern‹.

Die Überzeugung der dort vertretenen Experten:

Gute Produktinformation ist nicht nur Voraus-

setzung für die Auswahl anwendungssicherer

chemischer Produkte, sondern auch entschei-

dend für eine sichere Handhabung.

 



Aktivitäten, Hilfestellungen und Hinter-
grundinformationen für mehr Qualität

Sicherheitsdatenblätter –
gewusst wie!
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Aus der Arbeit des Arbeitskreises sind weitere

Hilfen erwachsen, die den Umgang mit Sicher-

heitsdatenblättern erleichtern:

– Download ›Muster-SDB und Leerformular‹

– Übersicht ›Schulungen und Seminare zum 
Thema Sicherheitsdatenblätter‹

– Übersicht ›Beratungsunternehmen zur 
Erstellung von Sicherheitsdatenblättern‹

– Informationsmaterial ›Prüflaboratorien zur 
Bestimmung von PC- Eigenschaften‹

– Linksammlung zum Thema ›Sicherheits-
datenblatt‹

– Workshop-Dokumentation ›DV-gestützte 
Erstellhilfen‹ (deutsch und englisch)

– Pflichtenheft für Software zur Erstellung 
von SDB: Checkliste ›SDB-Software‹

Diese Informationsangebote finden Sie
unter 

– www.inqa.de (Stichwort ›Sicherheits-
datenblatt‹) und 

– www.baua.de (Stichwort ›Gefahrstoffe‹)


